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3lIumintum>,3inbuftrie'3lftieitgcfeHf(baft. Ser gegen
©nbe Slpril ftattfinbenben ©eneralberfammlung ber
Aluminium * gnbuftrie SUtiengefedfcßaft in Beußaufen
wirb bie 9lu«ricbtung einer Sibibenbe Don 12,5 5ßroj.
(1899 18 iprogent) beantragt werben. (Segenuber bent

leltfäßrigen Slbfcßluffe ift gu bemerfen, baß 210,000 gr.
meßr al« leßte« gaßr auf Slmortifation«fonto getragen
wirb unb ber ©albobortrag fid) nod) um ca. 2000 'gr.
erhöbt bat.

Sufffteinbrucb Sibittgett. Sim 10. Upril Beficßtigte
§err Begirf«ammann Steiger in glawil, in Begleitung
non £>errn Baumeifter ®ocß in glawil, ba« ibm unb
£>errn Sllt*©emeinbeammann ®ußn in Seger«ßeim ge*
hörige Sibinger Sufffteinwerf. 211« ficb bie beiben Herren
im gntiern ber Slnlage befanben, wo fünf Arbeiter
tbätig Waren, ftie§ ber gufädig in bie £>öße blidenbe
Säger plößlicß einen lauten ©cbrei au«. SJiit ißm
flüchteten bie fecß$ anbern ÜJtänner inftinftgemäß in«
greie. ®aum waren fie brausen, al« ein gewaltiger
Sufffteinblod, ber ficb kt km £>ochmaffer ber legten
Sage admäßlig Io«gelöft hatte, nieberftürgte unb ba«

gange 2Serf, Säge mit Surbinenanlage, berfchüttete.
Ratten bie fieben Scanner nur einige ©efunben länger
in ber Slnlage berweilt, fo wären fie wobl ade unter
ben Srümmern begraben worben. Ser ÜJtaterialfcßaben
wirb al« bebeutenb begegnet.

Bilfltu8«Baljn. ßum SDireftor würbe Ingenieur
SSaltßer SBinfler bon Sugern, gegenwärtig in SJÎann*
beim, gewählt, ein Bruber be« gurüdtretenben Sireftor«
Stöbert SBinfler.

Beim Bowpmerf ber äBufferberforguttg in Socle ift
eine Borricßtung angebradbt, weltbe bon felbft bie 2öaffer=
abgäbe in bie gange ©tabt fcßließt, fobalb ein Stöbren*
brudß erfolgt, fo baß nur ba« in ben Seitungen befinb*
liebe SSaffer abfliegen fann. (Sin jolcßer Bruch tarn
le^te SBocße bor, wobei biefe Borricbtung gum erften
SOÎale in Sßätigfeit trat unb fi«b bewährte.

Defterreidjifcbe« ©ementfcirtell. Sie Berbanblungen
über ba« öfterreicßifibe ©emenifarted finb gum Slbfcßluffe
gelangt. @« wirb ein Berbanb ber öfterreiebifeben
Bortlanbcemeutfabrifen errichtet, unb e« bat nach Unter*
fertigung be« bezüglichen ©tatute« fofort bie Äonfti*
tuierunif be« Berbanbe« ftattgefunben, beffen SOUtglieber
borläuftg mehr al« 80 °/o ber gefamten öfterreiebifeben
Bortlanbcement Stobuftrie repräfentieren. Sie Berein*
barungen begWeden in erfter Sinie eine einbeitliebe
Seitung be« Berfaufe«. Ser Bebarf an Bortlanbcement
fod tbunlicbft öon ben ber Berfauf«ftede näebftgelegenen
äöerfen gebedt werben.

Sie rotiereiibe Sampfutafbitte bilbet ein Brokern,
an beffen Söfung fieb feßr biele berfueßten; bie gacbwelt
begegnet berartigen neuen (Srfinbungen mit einer gewiffen
Steferöe. Umfomebr ift e« gu begrüben, baß e« griebieb
SBeiß in BJarft*Bebwiß gelungen ift, einen entfeßiebenen
©djritt Oorwärt« gu tßun. @« ift ihm gelungen, eine
rotierenbe Sampfmafcßine mit umlaufenbem tolben unb
an ber Srebung teilnebmenbem ©eßäufe gu fonftruieren,
bei welcher ber fcßäblicbe Staum auf ein bi«ber bei Sampf*
mafeßinen unerreichbare« ÜJtinimum befeßtänft unb be«*

halb ber Sampfberbraucß ber betdbar geringfte ift.
©rreießt wirb biefer Borteil babureb, baß ©eßäufe unb
tolben infolge ber Slnorbnung eine« au« frei«runbett
uub ediptifdjen $abnbogen beftebenben ©etriebe« in
gleicher Sticbtung umlaufen. Sabei finb bie rabiaten
Srudftäcben gu ©cßieberfpiegeln au«gebilbet, auf welchen
bie Sin* unb 2lu«taßfcbiekr gleiten. Ser Sampf wirb
central bur<b ba« ©eßäufe gu* unb bur<b ben Kolben
abgeführt. Sie ©ebieberfteuerung wirb oom Stegulatur
beeinflußt. (Sftitteilung be« fßatent* unb teebnifeben
Bureau Stitbarb Süber« in ©örliß.)

UmWûttbïnitg Doit §olg unb ©ägcfpäneit itt Qitcfer.
Schon lange ift man beftrebt, bie Umwanblung üon
cedulofeßaltigem SOtaterial in gäßrunggfäßige Berufte
in ber ©roßpragi« burebgufübren. Sie neuen Berfucße
©laffen'« feßeinen ber Söfung biefe« B^blem« näher
gu rüden unb hoben in ben teebnifdben wie wiffenfdhaft*
liehen Greifen Sluffeben erregt. Stach bem patentierten
Berfabren wirb §olg ober ©tärfe in gefdjtoffenen Srud*
gefäß^n bei 120 bi« 145 @rab ber (Sinwirîung bon
wäfferiger fcßwefeliger ©äure, gemifeßt mit ©^wefel*
fäure, au«gefeßt, worauf Die 3m>ertierung rafet), in etwa
15 SJtinuten, erfolgt. SDtan erhält au« 1 Kilogramm
$olg 300 (Sramrn Sejtrofe, weldße runb 150 ©ramm
abfotutem Sdfobot entfpre<ben. SBenbet man fißweflige
©äure allein an, fo wirb bie Bilbung bon ©cbwefel*
fäure burch Suft ober ©auerftoff bewirft. Sötan fann
ba« ftolg auch in ber Sßeife beßanbeln, baß man e«

mit ©b/orwaffer bei genannten Semperaturen auffcbließt.
(ültitteilung be« Botent* unb teeßnifeben Bureau Stiißarb
Süber« in ©örliß.)

31. 6. 33öibcmantt, Sbeorie unb bc« Ban!>
©ontO'Sorrent«. (Brei« 3 gr.) lieber biefe« Buch fpricßt
fidß ber Beäfibent be« ©dhweigerifchen Banfberein«, §r.
©djufter Burfbarbt, folgenbermaßen au«: „Sn ber*
bältni«mäßig wenigen, aber eben be«balb leicht ber*
ftänblidjen SBorten finb barin bie Bor* unb Stacßteile
ber betriebenen in ber BropS gut Berwenbung ge*
langenben SJtetboben beleuchtet unb e« ßat ber Berfaffer
bamit ben Bewei« erbrad)t, baß er bie beßanbelte Sita*
terie mit feltener Bodfornmenbeit beberrfebt." ©b- B^at,
Sireftor ber höheren §anbel«fchule in ©enf, fagt bar*
über : „8ch höbe 3ßre feßr intereffante Slrbeit über ba«
Banf *©onto ©orrent gelefen unb gratuliere 3b"eo è"
Sbrer Strbeit ßerglid). @« ift, wie Sie fagen, @a|)e
ber Schule, bie gufünftigen Braftifer auf bie Unrichtig*
feiten, bie fidß etngefcßlidien hoben, aufmerffam gu
machen unb bie gebler energifcß gu befämpfen."

*
* *

$ated)i«inu8 ber Bauftile bon Sr. @b. greißerrn bon
©aden. 14. Auflage. ÜJtit 103 Slbbilbungen. 3fn
Driginal*Seinenbanb gr. 2.70. Berlag bon g. S-
Sßeber in Seipgig.
Sft bie ®enntni« ber berfdßiebenen Bauftile feßon

bon adgemeinem Sntereffe, fo bat fie für ®ewerb«leute,
bie mit ardjiteftonifeßen gormen ober Ornamenten irgenb*
wie gu tßun ßaben, wie Bauleute, ©cßreiner, Stein*
meßen, gang befonbere Söicßtigfeit. Sa« wirb ficb ftet«
bei einem Sluftrag geigen, irgenb etwa« in einem gang
beftimmten ©tile au«gufüßren. Stilgefühl ßaben ift ßier
eine @a(ße, bie fidß aueß im täglichen Seben be« ©ewerbe*
treibenben „begaßlt" macht. SUcßt jeber gntereffent ift
hier aber in ber Sage, fid) biefe unentbehrliche $enntni«
burch ba« ©tubium folcßer BSerfe angueignen, bie feßon
burch ißren Umfang ©ßrfurdit erweden. Sa ift bann
ein fo bielfach erprobter güßrer wie unfer Äatedßi«mu«
freubig gu begrüßen, benn er feßt bie ©igentümlidjfeiten
unb ©efeße ber berfchiebenen Bauftile unb ißre ©efchichte
furg unb in adgemein berftänblidjer SOöeife au«einanber,
Wobei auch auf bie Baubeftrebungen ber ©egenwart
ein ßede« Streiflicht fädt.

îtet* |îi*rtvtû — fiitr He Pmitö.
gfrofle«,

31, SBer liefert ältere, aber nod) gut erhaltene eiferne ©arten*
tifdjti mit ©effetn, jum Sufammenlegen, unb'ju meinem SßreiS tnerben
folcf)e per Sitpenb für ©artenmirtfefjaft abgegeben^?
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Aluminium-Industrie-Aktiengesellschaft. Der gegen
Ende April stattfindenden Generalversammlung der
Aluminium - Industrie - Aktiengesellschaft in Neuhausen
wird die Ausrichtung einer Dividende von 12,5 Proz.
(1899 13 Prozent) beantragt werden. Gegenüber dem

letztjährigen Abschlüsse ist zu bemerken, daß 210,000 Fr.
mehr als letztes Jahr auf Amortisationskonto getragen
wird und der Saldovortrag sich noch um ca. 2000 Fr.
erhöht hat.

Tuffsteinbruch Lidingen. Am 10. April besichtigte
Herr Bezirksammann Steiger in Flawil, in Begleitung
von Herrn Baumeister Koch in Flawil, das ihm und
Herrn Alt-Gemeindeammann Kühn in Degersheim ge-
hörige Libinger Tuffsteinwerk. Als sich die beiden Herren
im Innern der Anlage befanden, wo fünf Arbeiter
thätig waren, stieß der zufällig in die Höhe blickende

Säger plötzlich einen lauten Schrei aus. Mit ihm
flüchteten die sechs andern Männer instinktgemäß ins
Freie. Kaum waren sie draußen, als ein gewaltiger
Tuffsteinblock, der sich bei dem Hochwaffer der letzten
Tage allmählig losgelöst hatte, niederstürzte und das

ganze Werk, Säge mit Turbinenanlage, verschüttete.
Hätten die sieben Männer nur einige Sekunden länger
in der Anlage verweilt, so wären sie wohl alle unter
den Trümmern begraben worden. Der Materialschaden
wird als bedeutend bezeichnet.

Pilatus'Bahn. Zum Direktor wurde Ingenieur
Walther Winkler von Luzern, gegenwärtig in Mann-
heim, gewählt, ein Bruder des zurücktretenden Direktors
Robert Winkler.

Beim Pumpwerk der Wasserversorgung in Locke ist
eine Vorrichtung angebracht, welche von selbst die Wasser-
abgäbe in die ganze Stadt schließt, sobald ein Röhren-
bruch erfolgt, so daß nur das in den Leitungen befind-
liche Wasser abfließen kann. Ein solcher Bruch kam
letzte Woche vor, wobei diese Vorrichtung zum ersten
Male in Thätigkeit trat und sich bewährte.

Oesterreichisches Cementkartell. Die Verhandlungen
über das österreichische Cementkartell sind zum Abschlüsse

gelangt. Es wird ein Verband der österreichischen
Portlandcementfabriken errichtet, und es hat nach Unter-
sertigung des bezüglichen Statutes sofort die Konsti-
tuieruniz des Verbandes stattgefunden, dessen Mitglieder
vorläufig mehr als 80 "/» der gesamten österreichischen
Portlandcement - Industrie repräsentieren. Die Verein-
barungen bezwecken in erster Linie eine einheitliche
Leitung des Verkaufes. Der Bedarf an Portlandcement
soll thunlichst von den der Verkaufsstelle nächstgelegenen
Werken gedeckt werden.

Die rotierende Dampfmaschine bildet ein Problem,
an dessen Lösung sich sehr viele versuchten; die Fachwelt
begegnet derartigen neuen Erfindungen mit einer gewissen
Reserve. Umsomehr ist es zu begrüßen, daß es Friedich
Weiß in Markt-Redwitz gelungen ist, einen entschiedenen
Schritt vorwärts zu thun. Es ist ihm gelungen, eine
rotierende Dampfmaschine mit umlaufendem Kolben und
an der Drehung teilnehmendem Gehäuse zu konstruieren,
bei welcher der schädliche Raum auf ein bisher bei Dampf-
Maschinen unerreichbares Minimum beschränkt und des-
halb der Dampsverbrauch der denkbar geringste ist.
Erreicht wird dieser Vorteil dadurch, daß Gehäuse und
Kolben infolge der Anordnung eines aus kreisrunden
und elliptischen Zahnbogen bestehenden Getriebes in
gleicher Richtung umlaufen. Dabei sind die radialen
Druckflächen zu Schieberspiegeln ausgebildet, auf welchen
die Ein- und Auslaßschieber gleiten. Der Dampf wird
central durch das Gehäuse zu- und durch den Kolben
abgeführt. Die Schiebersteuerung wird vom Regulatur
beeinflußt. (Mitteilung des Patent- und technischen
Bureau Richard Lüders in Görlitz.)

Umwandlung von Holz und Sägespänen in Zucker.
Schon lange ist man bestrebt, die Umwandlung von
cellulosehaltigem Material in gährungsfähige Produkte
in der Großpraxis durchzuführen. Die neuen Versuche
Classen's scheinen der Lösung dieses Problems näher
zu rücken und haben in den technischen wie Wissenschaft-
lichen Kreisen Aufsehen erregt. Nach dem patentierten
Verfahren wird Holz oder Stärke in geschlossenen Druck-
gefäßSn bei 120 bis 145 Grad der Einwirkung von
wässeriger schwefeliger Säure, gemischt mit Schwefel-
säure, ausgesetzt, woraus vie Invertierung rasch, in etwa
15 Minuten, erfolgt. Man erhält aus 1 Kilogramm
Holz 300 Gramm Dextrose, welche rund 150 Gramm
absolutem Alkohol entsprechen. Wendet man schweflige
Säure allein an, so wird die Bildung von Schwefel-
säure durch Luft oder Sauerstoff bewirkt. Man kann
das Holz auch in der Weise behandeln, daß man es

mit Chlorwasser bei genannten Temperaturen ausschließt.
(Mitteilung des Patent- und technischen Bureau Richard
Lüders in Görlitz.)

Literatur.
A. C. Widemann, Theorie und Praxis des Bank-

Conto-Corrents. (Preis 3 Fr.) Ueber dieses Buch spricht
sich der Präsident des Schweizerischen Bankvereins, Hr.
Schuster - Burkhardt, folgendermaßen aus: „In ver-
hältnismäßig wenigen, aber eben deshalb leicht ver-
ständlichen Worten sind darin die Vor- und Nachteile
der verschiedenen in der Praxis zur Verwendung ge-
langenden Methoden beleuchtet und es hat der Verfasser
damit den Beweis erbracht, daß er die behandelte Ma-
terie mit seltener Vollkommenheit beherrscht." Ch. Pivat,
Direktor der höheren Handelsschule in Genf, sagt dar-
über: „Ich habe Ihre sehr interessante Arbeit über das
Bank-Conto-Corrent gelesen und gratuliere Ihnen zu
Ihrer Arbeit herzlich. Es ist, wie Sie sagen, Sache
der Schule, die zukünftigen Praktiker auf die Unrichtig-
keiten, die sich eingeschlichen haben, aufmerksam zu
machen und die Fehler energisch zu bekämpfen."

-5 »

Katechismus der Baustile von Dr. Ed. Freiherrn von
Sacken. 14. Auflage. Mit 103 Abbildungen. In
Original-Leinenband Fr. 2.70. Verlag von I. I.
Weber in Leipzig.
Ist die Kenntnis der verschiedenen Baustile schon

von allgemeinem Interesse, so hat sie für Gewerbsleute,
die mit architektonischen Formen oder Ornamenten irgend-
wie zu thun haben, wie Bauleute, Schreiner, Stein-
wetzen, ganz besondere Wichtigkeit. Das wird sich stets
bei einem Auftrag zeigen, irgend etwas in einem ganz
bestimmten Stile auszuführen. Stilgefühl haben ist hier
eine Sache, die sich auch im täglichen Leben des Gewerbe-
treibenden „bezahlt" macht. Nicht jeder Interessent ist
hier aber in der Lage, sich diese unentbehrliche Kenntnis
durch das Studium solcher Werke anzueignen, die schon
durch ihren Umfang Ehrfurcht erwecken. Da ist dann
ein so vielfach erprobter Führer wie unser Katechismus
freudig zu begrüßen, denn er setzt die Eigentümlichkeiten
und Gesetze der verschiedenen Baustile und ihre Geschichte
kurz und in allgemein verständlicher Weise auseinander,
wobei auch auf die Baubestrebungen der Gegenwart
ein Helles Streiflicht fällt.

Ans der Praris — Für die Uvaris.
Frage«.

Zt. Wer liefert ältere, aber noch gut erhaltene eiserne Garten-
tischli mit Sesseln, zum Zusammenlegen, und'zu welchem Preis werden
solche per Dutzend für Gartenwirtschaft abgegeben;?
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82. 28eldje /fabrif würbe /febcrngeftelïe liefern, für fleine
Pruggwägeli bon cirfa 100 ,ffg. SCragfraft

38. 28el<he /fabrit liefert fertige Paufdjrauben in größeren
Quantitäten

34. S3er liefert rationelle ©olztrocïnungSantagen mit ©olz«
feuerung, für ©djreinereieti

35, 258er t)ält bie ameritanifcijen ©eilflafdjenzüge mit PerfteÜer
auf ßager?

86, SQ3er liefert einfache, folibe, leiefjt geljenbe 28afferpumpen
67. Oft femanb Perfäufer einer gut erhaltenen obalen Kernend

röhrenform, 60/90 cm ßicfttweite
38, 258er liefert ®annen«©otzfohten per 2!8aggon bon 5000

ober 10,000 Silo Offerten unter ©hiffre N. U. 15 poste restante,
©bau£be«/fonbS.

39, 350e(d)c ©cbweijerfirnta baut ©djubfarren oljne flatten
23oben, o. b. mit nadj unten fdjräg zufammengeftohenen ©eitenbrettetn
Offerten mit Preisangaben unter Pr. 39 an bie ©ppebition.

40, 28er bätte bie ganze ©inrtdjtuug eines einfachen ©äge«
ganges mit /fräfe, aber nocb gut erhalten, fofort billig abzugeben,
unb Wer liefert cirfa 400 Sämute für Sammräber?

41, 28elche median. SrerfjStexei mürbe bie /fabrifation eines
Plaffenartitels aus 29ucf)en= unb Slbornbolj übernehmen @8 lönnen
nur foldje ®red)8lereien berüdfichtigt werben, welche gut eingerichtet
finb. Schriftliche Offerten mit Angabe ber borhanbenen Pîafchinen
beförbert bie ©rpebltion unter Pr. 41.

42, 258er liefert ganz (leine ®urbinchen für Snaben, für SBaffer=
leitung Bon 5—6 2ltm. ®ruc(?

43, Pïit Welchen Plitteln fönnte man /fett« unb Oelfäffer für
2Betn unb ©pirituofcn brauchbar machen /für geWiinfdjte SluSlunft
beften ®anf.

44, 2!8el<heS ©leftrizitätswert würbe meine 28affer(raft bon 30
bis 45 pferben für eleftrifche Qroedfe einrichten auf feine Soften, ba
gute unb genug Slbnehmer gefiebert finb?

45, 2Bir haben ju unferer Pleberbrucfbampfheizung, mit Spane«
unb fgoljabfallfeucrung, ein Samin bon 30 X 60 cm Sichtweite, 13 m
hoch, Welches fehr biel Junten austrägt. 2!Bie fann biefern liebet«
ftanbe am beften abgeholfen Werben unb wer beforgt foldje ©ins
ridjungen? Offerten an bie Schiefertafel« unb 3ünbf)öIjdöenfabrtf
heutigen, Somblt) u. DJiofer.

46, ®ie neue 3ünbhötzdjenfabri( für bhoSphorfreie, überall
entjünbbare 3ünbl)ölzdjen in Sanberbrüd bei fjrutigen bebarf einige
®aufenb Quabratmeter Xadjpappc als Unterlage unter bas giegels
bad), auf eine 23retterberfchalung bon 18 mm ®ic(e. Plufter unb
Offerten an Santblt) u. Ptofer, fÇrutigen.

47, 2ffier beforgt ben Pau, foniplett, eines (leinen ©holet, mit
©djieferbach, 9 m lang, 5,50 m breit, 3 m hoch, mit 2 gimmetn,
als Pureau gu berwenben? Offerten an Schiefertafel« unb günbs
hölzdjenfabrit grilligen, Samblh u. Plofer.

48, 25Belçhe PerficfjerungSgefcllfdiaft ber @d)Weij ift bie befte
gegen Unfall für ©inzelberfidjerung /für gütigen Pat heften ®an(.

49, Praudje p einem ©öpelbetrieb ein tonifdieS Sammrab
Bon 1,5 m ®urdjmeffer, mit Solben. 258aS wäre borteilhafter, ein
ganz gu&eifernes ober ein foldjeS mit hölzernen Sämmen giir 2tu8«

(unft unb 2lngabe bon PepgSqiteHen bon folchen (neu ober gebraucht)
beften ®an(. Offerten an Ulr. ©eer=gehr, Ptärftetten (®hurgau).

50, ©ibt es ein Präparat für ©ärtemaffer, um baS ©pringen
beS ©tables beim 2lb(ühlen zu berhtnbern, unb wo fauft man ebentuefl
biefe Ptoffe? gür gütige Antwort zum Boraus beften ®an(.

51, 28o tonnten Pläne bezogen ober eingefehen werben, für
billige 2Bohnhäufer mit ©cheune unb ©tall, mit Preisangaben unb
Peredjnungen

52, 2Beld)e günbbolzfabri( ift noch im Pefp Bon alten gitnbs
hölzern guter Qualität?

53, 2!Ber berfertigt unb liefert piafate in fchöner, gefdjntacf«
boller, ziuecfentfprechenber SluSfiihrung für bie 2lcett)lenbeleuchtung6«
Prandje Offerten mit Plufterzeidjnung erbeten an Gt. A. 8., ©teilt a. PI).

Sliittoocictt.
2luf grage 1056, 2le()nlid)C, beftenS funftionierenbeSeilanlagen

hat fchon erftellt bie Ptafdiinenfabrit 258. ©ennhaufer in PichterSWetl
nnb wollen ©ie fich mit biefer girrna in Perbinbung fehen.

Stuf /frage 1061, Plerntel werben, in ber Schweiz nicht fabri«
Ziert, ©ie beziehen fotehe am beften burd) grofse ©ptetwarengefdjäfte,
Z. P. granz Sari 28eber in giirich.

Stuf /frage 1069. ©rieher u. ©o., ®red)8lerei in @t. ©allen,
(önnen Ohnett gewifs bienen, wenn ©ie etn Ptufter einfenben.

Stuf /frage 1070. Petreffenb abgetantete bürre Pretter, fowie
englifche Piemen unb Srallcntäfer, wollen ©ie fich gcfl. an /f. Pofjr,
©olzinbuftrie, ©rlenbad) (Pern) wenben, weither zu näherer Offerte
gerne berett ift.

2luf /frage 1078, ®ie ©lashanblnngen Piötifofcr u. Soofer
ober Puppert, ©inger u. ©o. in 3üridj.

Stuf /frage 1082, /für bie ©rftettung biefer Slnlage empfiehlt
fich bie Ptafd)inenfabrif 258. ©ennhaufer in Pid)tersweil unb bient
Ohnen biefelbe gerne mit Plan unb Softenboranfdjlag.

Stuf /frage 5, 3onc«Ptöbel aller Strt liefert gut unb billig bie
Zfabrit bon Plinet u. ©ie., SHngnau.

Stuf /frage 8. 3um Pezug bon Oel«giltrier«2lpparaten empfehlen
fich ©ehr. ban Paerle, Ptönchenfteln«Pafel.

Stuf /frage 8. giltrier«2lpparate für abgelaufenes Schmieröl
bon Plotoren liefert bifligft 28. Pect Prugg.

Stuf /frage 9. ßaffen ©ie fich in Plotoren Offerte machen bon
2lrnolb Preniter u. ©ie., Pafel.

Stuf /frage 10. Stomplette ©<hreinerei«©inridi>tungen einfebtieh«
tief) Ptafdjinen liefern Strnolb Prenner u. ©ie., Pafel.

Stuf /frage 10. /für Lieferung bon ganzen @d)reinereis®ins
richtungen wenben ©ie fich an 28. Pect, 28er(zeughanblung, Prugg.

Stuf /frage 11, Siihlräume für Pledger nach beftem nnb bes

währtem ©hftem mit Pentilation erfteHen ©rnft ©djneiber u. ©ie.,
©isfaftenfabrit, ßagerftrafte 55, 3üridj III, unb münfeften mit /frages
fteller in Perbinbung zu treten.

Stuf /frage 11. 2118 ßieferanten bon Siifjlantagen unb ©iS«

fchränlen ohne Plafdjinenbetrieb, fpezieü für Pîefcgereien paffenb,
empfehlen fidj Stenaft u. Päuerlein, gürid) IV.

Stuf /frage 11, ©rfteller Bon Stühlfeüer«2lntagen, fpezieH für
SPehger, ift 2iug. ©efer, 3'uimermeifter, .ÇieriSau, unb Wünfcht mit
/fragefteller in Perbinbung zu treten. Prima Peferenzen.

Stuf /frage 11, ®ie fotibeften unb beftbewährten Sühlanlagen
für Plehgereien baut bie /firma ßeo Pahr in Perlin, Pertreter für
bie Schweiz: 28. Schumann, Pobmerftrafze, 3üridj II, unb (önnen
©ie bei mir eine Slnlage, refp. ztoei grofze unb eine (leine, in Petrieb
befid)tigen. ©ans ZfrteS, 3«rich II, ©ternenftrafze 15.

Inf /frage 11. 28ir beforgen Qfolationen Bon Sühlräumen
als ©peziatität. Pcfte Peferenzen, P^edjanifdje Sor(warenfabri(
®ürrenäf<h (2largau).

Stuf /frage 12, 28ir erfuchen ©ie um gefl. Stufgäbe Obrer
Slbreffe. 2lmolb Prenner u. ©ie., Pafel.

Stuf /frage 13. Pumpen aller 2lrt,audj bie geWiinfdjte Plembran*
pumpe, neu ober gebraucht liefert unb hält ftets borrätig /frifc Plarti,
2Binterthur. Perlangen ©ie profpefte unb Offerte gratis.

Stuf /frage 18. 2Benben ©ie fid) gefl. an ©rnft Straub, Sreuz*
lingen (®hurgau).

Stuf /frage 18, 28enben Sie fich an Poetfdji u. Pleier, ©ifcn=
gaffe 1 in 3ürich V, welche in Pait», fowie Plembran-pumpen ftets
bas bewährtefte auf ßager führen.

Stuf /frage 13. 28enben ©ie fich an bie /firma Oacob, 35Bieber=

(ehr u. ®o. in 28interthur, welche Ohnen äitfjerfte Offerte unter«
breiten wirb.

Stuf /frage 14, /farbiges Sarbolineum borzüglicher Qualität
liefert §oh, 28l)hgaffe=Pabenerftrajfe, 3ürich III.

Stuf /frage 15. ©ementftein« unb Priguetpreffen, befte» eji«
ftierenbeS ©hftem, liefert /frife Ptarti, 28interthur.

Stuf /frage 16. ®a8« unb 28afferleitungSröhren, neu, in allen
®imenfionen, liefert Zfrty Ptarti, 2Binterthur,

Stuf /frage 17. 3ur ©rrtchtung bon folchen 28obnbäu8djen

„Slein aber Plein" wäre id) bei 2lnwenbung metnes PaufhftemS ge«

neigt, borausgefeht, bah bie Pebingungen annehmbare wären. ©bentueU
würbe ich nudj meine lOOblättrige Projettfammlung zur Perfügung
fteüen ober auch nur baS 1. ®u|enb ©(izzen aus berfelben. Welches

ich litt eigenen Selbftberlag herausgebe, ß. 28agner, Paumeifter,
28ieSbaben (Paffau).

Stuf /frage 17, ©mit Plauch, Streite«: unb Pauunternehmer
in Pafel, wünfcht mit /fragefteller in Perbinbung zu treten.

Stuf /frage 18, 28enbcn ©ie fich an Poetfdji u. Pleier, ©ifen«
gaffe 1 in 3ürid) V.

Stuf /frage 20, Staufmann u. ©öfce, ©olzhanblung, 3ürich I.
Stuf /frage 20. Unterzeichneter liefert waggonweife rottatinene

24 mm Pretter, ziemlich parallel gefräft, in gefunber Qualität, /f. Popr,
©olzhnnblitng, ©rlenbad) (Pern).

Stuf /frage 20, Parallel gefräfte, 24 mm biete Pretter liefert
Ooh. Pinert, ©ägerei, 3eH (ßuzern), unb wiiufdjt mit /fragefteller in
Perbinbung zu treten.

Stuf /frage 20. Parallel abgefantete Pretter feber Strt liefert
biüigft @. ©chaufelberger, ©obetwert, ©teg (3ürich).

Stuf /frage 20. ®a8 gewiinfehte Quantum Pretter, parallel
gefräft, liefern zu biüigcnt preife unb wi'tnjchen mit /fragefteller in
Sorrefponbenz zu treten Ptarti u. PiclauS, ©äge in Dberburg (Pern).

Stuf /frage 20. 28äre im Zfaüe, folche Pretter liefern zu (önnen.

3. ©unztfer, ©ägewerf, ©ontcnfdjwhl (2largau).
Stuf /frage 20, ßiefere 24 mm Pretter per S8aggon billig unb

gut unb Wünfdje mit /fragefteller in Sorrefponbenz zu treten. Oof.
©djuler, ©ägerei, Sllpthal b. ©infiebeln.

Stuf /frage 20. S8ir finb ßieferanten bon fraglichen 23rettern

bei biüigften Preifen unb würben gerne mit Ohneu in Perbinbung
treten. Säger u. ©ohne, ©ägerei, /ftäfd) (©raubünben).

Stuf /frage 20, Oof. 28pber, ©ägerei, ©mmen, wünfcht mit
/fragefteller in nähere Unterhandlung zu treten.

Stuf /frage 20. 28enben ©ie fich gefl. an Soh. PeSmer, ©ägerei,
@utfdj«29iberbrüde.

Stuf /frage 20, Ptütter u. ©ie., Pau» unb ©ägegefdhäft in
©teffiSburg b. ®hun (önnten Shnen gut gelagerte, ofentroefene ßaben
in gewünfdjten ®imenfionen liefern.
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32. Welche Fabrik würde Federngestelle liefern, für kleine

Bruggwägeli von cirka 10V Kg. Tragkraft?
33. Welche Fabrik liefert fertige Bauschrauben in größeren

Quantitäten?
34. Wer liefert rationelle Holztrocknungsanlagen mit Holz-

feuerung, für Schreinereien?
38. Wer hält die amerikanischen Seilflaschenzüge mit Versteller

auf Lager?
33. Wer liefert einfache, solide, leicht gehende Wasserpumpen?
?7. Ist jemand Verkäufer einer gut erhaltenen ovalen Cement-

röhrenform, 60/90 om Lichtweite?
38. Wer liefert Tannen-Holzkohlen per Waggon von 5000

oder 10,000 Kilo? Offerten unter Chiffre dl. II. 15 posto rostants,
Chaux-de-Fonds.

33. Welche Schweizerfirma baut Schubkarren ohne flachen
Boden, d. h. mit nach unten schräg zusammengestoßenen Seitenbrettern
Offerten mit Preisangaben unter Nr. 39 an die Expedition.

4V. Wer hätte die ganze Einrichtung eines einfachen Säge-
ganges mit Fräse, aber noch gut erhalten, sofort billig abzugeben,
und wer liefert cirka 400 Kämme für Kammräder?

4t. Welche mechan. Drechslerei würde die Fabrikation eines
Massenartikels aus Buchen- und Ahornholz übernehmen? Es können

nur solche Drechslereien berücksichtigt werden, welche gut eingerichtet
sind. Schriftliche Offerten mit Angabe der vorhandenen Maschinen
befördert die Expedition unter Nr. 41.

42. Wer liefert ganz kleine Turbinchen für Knaben, für Wasser-
leitung von 5—6 Atm. Druck?

43. Mit welchen Mitteln könnte man Fett- und Oelfässer für
Wein und Spiritussen brauchbar machen? Für gewünschte Auskunft
besten Dank.

44. Welches Elcktrizttätswerk würde meine Wasserkraft von 30
bis 45 Pferden für elektrische Zwecke einrichten auf seine Kosten, da
gute und genug Abnehmer gesichert sind?

48. Wir haben zu unserer Niederdruckdampfheizung, mit Späne-
und Holzabfallfeuerung, ein Kamin von 30 X 60 om Lichtweite, 13 m
hoch, welches sehr viel Funken austrägt. Wie kann diesem Uebel-
stände am besten abgeholfen werden und wer besorgt solche Ein-
richungen? Offerten an die Schiefertafel- und Zündhölzchenfabrik
Frutigen, Kambly u. Moser.

43. Die neue Zündhölzchenfabrik für phosphorfreie, überall
entzündbare Zündhölzchen in Kanderbrück bei Frutigen bedarf einige
Tausend Quadratmeter Dachpappe als Unterlage unter das Ziegel-
dach, auf eine Bretterverschalung von 18 mm Dicke. Muster und
Offerten an Kambly u. Moser, Frutigen.

47. Wer besorgt den Bau, komplett, eines kleinen Chalet, mit
Schieferdach, 9 m lang, 5,50 m breit, 3 m hoch, mit 2 Zimmern,
als Bureau zu verwenden? Offerten an Schiefertafel- und Zünd-
Hölzchenfabrik Frutigen, Kambly u. Moser.

48. Welche Versicherungsgesellschaft der Schweiz ist die beste

gegen Unfall für Einzelversichcrung? Für gütigen Rat besten Dank.
45. Brauche zu einem Göpelbetrieb ein konisches Kammrad

von 1,5 m Durchmesser, mit Kolben. Was wäre vorteilhafter, ein
ganz gußeiserne» oder ein solches mit hölzernen Kämmen? Für Aus-
kunft und Angabe von Bezugsquellen von solchen (neu oder gebraucht)
besten Dank. Offerten an Ulr. Heer-Fehr, Märstetten (Thurgau).

SV. Gibt es ein Präparat für Härtewasser, um das Springen
des Stahles beim Abkühlen zu verhindern, und wo kaust man eventuell
diese Masse? Für gütige Antwort zum voraus besten Dank.

81. Wo könnten Pläne bezogen oder eingesehen werden, für
billige Wohnhäuser mit Scheune und Stall, mit Preisangaben und
Berechnungen?

82. Welche Zündholzfabrik ist noch im Besitz von alten Zünd-
hölzern guter Qualität?

83. Wer verfertigt und liefert Plakate in schöner, gcschmack-
voller, zweckentsprechender Ausführung für die Acetylendeleuchtungs-
Branche Offerten mit Musterzeichnung erbeten an (I. 8., Stein a. Rh.

Antworten.
Auf Frage 1333. Aehnliche, bestens funktionierendeSeilanlagen

hat schon erstellt die Maschinenfabrik W. Sennhauser in Nichtcrsweil
und wollen Sie sich mit dieser Firma in Verbindung setzen.

Auf Frage 1331. Mermel werden in der Schweiz nicht fabri-
ziert. Sie beziehen solche am besten durch große Spielwarengeschäfte,
z. B. Franz Karl Weber in Zürich.

Auf Frage 1333. Grießer u. Co., Drechslerei in St. Gallen,
können Ihnen gewiß dienen, wenn Sie ein Muster einsenden.

Auf Frage 1373. Betreffend abgekantete dürre Bretter, sowie
englische Riemen und Krallentäfer, wollen Sie sich gefl. an F. Rohr,
Holzindustrie, Erlenbach (Bern) wenden, welcher zu näherer Offerte
gerne bereit ist.

Auf Frage 1378. Die Glashandlungen Mörikofer u. Looser
oder Ruppert, Singer u. Co. in Zürich.

Auf Frage 1382. Für die Erstellung dieser Anlage empfiehlt
sich die Maschinenfabrik W. Sennhauser in Richtersweil und dient
Ihnen dieselbe gerne mit Plan und Kostenvoranschlag.

Auf Frage 8. Jonc-Möbel aller Art liefert gut und billig die
Fabrik von Minet u. Cie., Klingnau.

Auf Frage 8. Zum Bezug von Oel-Filtrier-Apparaten empfehlen
sich Gebr. van Baerle, Mönchenstein-Basel.

Auf Frage 8. Filtrier-Apparate für abgelaufenes Schmieröl
von Motoren liefert billigst W. Beck, Brugg.

Auf Frage 3. Lassen Sie sich in Motoren Offerte machen von
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 13. Komplette Schreinerei-Einrichtungen einschließ-
lich Maschinen liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 13. Für Lieferung von ganzen Schreinerei-Ein-
richtungen wenden Sie sich an W. Beck, Werkzeughandlung, Brugg.

Auf Frage 11. Kühlräume für Metzger nach bestem und be-

währtem System mit Ventilation erstellen Ernst Schneider u. Cie.,
Eiskastenfabrik, Lagerstraße 55, Zürich III, und wünschen mit Frage-
steller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 11. Als Lieferanten von Kühlanlagen und Eis-
schränken ohne Maschinenbetrieb, speziell für Metzgereien Passend,
empfehlen sich Ktenast u. Bäuerlein, Zürich IV.

Auf Frage 11. Ersteller von Kühlkeller-Anlagen, speziell für
Metzger, ist Aug. Geser, Zimmermeister, Herisau, und wünscht mit
Fragesteller in Verbindung zu treten. Prima Referenzen.

Auf Frage 11. Die solidesten und bestbewährtcn Kühlanlagen
für Metzgereien baut die Firma Leo Babr in Berlin, Vertreter für
die Schweiz: W.Schumann, Bodmerstraße, Zürich II, und können

Sie bei mir eine Anlage, resp, zwei große und eine kleine, in Betrieb
besichtigen. Hans Fries, Zürich II, Sternenstraße 15.

Auf Frage 11. Wir besorgen Isolationen von Kühlräumen
als Spezialität. Beste Referenzen. Mechanische Korkwarenfabrik
Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage 12. Wir ersuchen Sie um gefl. Aufgabe Ihrer
Adresse. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 13. Pumpen aller Art, auch die gewünschte Membran-
pumpe, neu oder gebraucht, liefert und hält stets vorrätig Fritz Marti,
Winterthnr. Verlangen Sie Prospekte und Offerte gratis.

Auf Frage 13. Wenden Sie sich gefl. an Ernst Sträub, Kreuz-
lingen (Thurgau).

Auf Frage 18. Wenden Sie sich an Roetschi u. Meier, Eisen-
gaffe 1 in Zürich V, welche in Bau-, sowie Membran-Pumpen stets
das bewährteste auf Lager führen.

Auf Frage 13. Wenden Sie sich an die Firma Jacob, Wieder-
kehr u. Co. in Wintcrthur, welche Ihnen äußerste Offerte unter-
breiten wird.

Auf Frage 14. Farbiges Karbolineum vorzüglicher Qualität
liefert H. Hotz, Wyßgasse-Badenerstraße, Zürich III.

Auf Frage 18. Cementstein- und Briquetpressen, bestes exi-
stierendes System, liefert Fritz Marti, Wintcrthur.

Auf Frage 13. Gas- und Wasserleitungsröhren, neu, in allen
Dimensionen, liefert Fritz Marti, Wintcrthur.

Auf Frage 17. Zur Errichtung von solchen Wohnhäuschen

„Klein aber Mein" wäre ich bei Anwendung meines Bausystems ge-
neigt, vorausgesetzt, daß die Bedingungen annehmbare wären. Eventuell
würde ich auch meine 100blättrige Projektsammlung zur Verfügung
stellen oder auch nur das 1. Dutzend Skizzen aus derselben, welches

ich im eigenen Selbstverlag herausgebe. L. Wagner, Baumeister,
Wiesbaden (Nassau).

Auf Frage 17. Emil Mauch, Architekt und Bauunternehmer
in Basel, wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 18. Wenden Sie sich an Roetschi u. Meier, Eisen-
gaffe 1 in Zürich V.

Auf Frage 2V. Kaufmann u. Götze, Holzhandlung, Zürich I.
Auf Frage 2V. Unterzeichneter liefert waggonweise rottannene

24 mm Bretter, ziemlich parallel gefräst, in gesunder Qualität. F. Rohr,
Holzhandlung, Erlenbach (Bern).

Auf Frage 2V. Parallel gefräste, 24 mm dicke Bretter liefert
Joh. Rinert, Sägerei, Zell (Luzern), und wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage 2V. Parallel abgekantete Bretter jeder Art liefert
billigst G. Schaufelberger, Hobelwerk, Steg (Zürich).

Auf Frage 2V. Da« gewünschte Quantum Bretter, parallel
gefräst, liefern zu billigem Preise und wünschen mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten Marti u. Niclaus, Säge in Oberburg (Bern).

Auf Frage 2V. Wäre im Falle, solche Bretter liefern zu können.

I. Hunziker, Sägewerk, Gontenschwyl (Aargau).
Auf Frage 2V. Liefere 24 mm Bretter per Waggon billig und

gut und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Jos.
Schuler, Sägerei, Alpthal b. Einsiedeln.

Auf Frage 23. Wir sind Lieferanten von fraglichen Brettern
bei billigsten Preisen und würden gerne mit Ihnen in Verbindung
treten. Jäger u. Söhne, Sägerei, Fläsch (Graubünden).

Auf Frage 2V. Jos. Wyder, Sägerei, Emmen, wünscht mit
Fragesteller in nähere Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 2V. Wenden Sie sich gefl. an Joh. Besmer, Sägerei,
Gutsch-Biberbrücke.

Auf Frage 23. Müller u. Cie., Bau- und Sägegeschäft in
Steffisburg b. Thun könnten Ihnen gut gelagerte, ofentrockene Laden
in gewünschten Dimensionen liefern.
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Stuf grage 21. ©aSröpren, aitcf) gebrauste ©ieberöpren, fo»
tote jebe Slrt ©ifenröpren liefert îÇrtts SFlarti, SBintertpur.

Stuf ffrage 22. Kitt put foliben SSerbinben bon enblofen Seber»
fretbrienten liefert farat ©ebraucpSanwcifung bie SÄiemenfabrif bon
SBanner u. Go., Jorgen.

Stuf $rage 22. Untergeiepnete girma liefert einen unübertroffenen
Kitt gum Sitten enblofer Kernleberriemen, SSelteben ©ie fiep gu toenben
an 3ocob, SBieberfepr u. So. in SBintertpur.

Stuf t?rage 22. SSotgiiglicpen unb betoäbrten Kitt gum Kitten
bon Kernleberriemen liefern §iinerwabel u. So., Sflientenfabrif, Jorgen.

Stuf grage 28. ©pripen unb Sßumpen -feber Strt, auep ge=

brauchte, liefert billig, ftet« SBorrat, fffrip SFlarti, SBintertpur.
Stuf fffrage. 28. SBir haben eine gut erhaltene ©augfpripe mit

cirfa 6 Siter SBaffertieferung per einfachen ®rucf billig abgugeben.
©impert u. Sie., ©prifjenfabrilanten in Küßnacpt (3üricp).

Stuf fffrage 25» SBenben ©ie fiep an ©mil ©éguin, ©uböolitp»
SBerfe, SRüti (3ürid)).

Sluf ffrage 25. Verlangen ©ie Sßrofpefte unb SFlufter bon
„©uböolftp" bon gelip SSeran in Qütid). ®a«felbe toirb am heften
bireft auf SBeton berlegt unb bilbet einen für SBerfftäiten geeigneten
Söoben.

Sluf fffrage 25. ®ie fugenlofen SSabeniafufjböben ber SSabenia»
SBerfe (Qnpaber ©mil SFtauep, Slrcpiteft in SSafel unb Ftpeinfelben)
eignen fiep für 3Pren 3wecf borgliglicp. ®iefe immer mehr Slner»
fennung finbenben SSabeniafußböben tuerben in feber beliebigen ffarbe
unb SFtifcpung (Sägmepl, Kort, SlSbeft tc.) in einem ©uff ohne fjnge
pergeftettt unb haften fotoopl auf ©tein, öeton, ©ifen ober ©olg
(SSretterunterlage), toie überhaupt auf febem in fiep felbft feften unb
troefenen Unterboben. ®ie SSabeniafußböben tonnen geglättet, ge»
fepliffen, poliert, geölt unb getoiepft toerben, fie finb fußwarm, fepatt»
bämpfenb, feuetfieper unb in popem SFlaße toiberftanb«fäpig gegen
©äure, SBaffer, fjroft unb Slbnupung, fie treiben niept unb toerben
niept riffig, begehen fiep fepr angenehm unb tonnen opne große SFiüpe
unb Koften ftet« ftaubfrei unb rein gepalten toerben. SSei all' biefen
SBorgügen finb bie SSabeniafußböben in ber ©erfteüung unb im Untere
palt berpältniSmäßig billig, auch wirb für gute SluSfitprnng gmei=

fäprige ©arantie gewährt, ©« finb bereit« biele taufenb Quabrat»
meter fugenlofe SSabeniafußböben gelegt toorben, toelcpe fiep beften«
bewähren. ®ie Söabenia-Söerfe ©mil SFtauep in SSafel toerben 3Pnen
auf SBunfep mit SFluftern, greifen, ®rucffaepen unb Ftatjeplägen gerne
bienen.

Sluf Stage 25. fragen ©ie bei ber éEplolitpfabrif Stilltet u.
Karrer in SBilbegg ober bei ben ©uböolitptoerfen ©éguin in Ftüti
(3üridp) an.

Sluf 3?rage 26. ©iptoefelfäurefabrit ©ebriiber ©cpnorf in Uetifon
am 3üri<pfee.

Sluf grage 27. ©rfudje ©ie um Stufgabe Qprer Slbreffe. ©mit
©équin, ©uböolitp»SBerfe, Ftiiti (3üricp).

Sluf gtage 27. ®a« unter 25 ©efagte gilt auep für ©ie, too»
bei noep bemerft toirb, baff bie fugenlofen SSabeniafußböben toeber
Suft noep SBaffer burcplaffen uno baß biefelben auf ausgetretenen
SBretter» ober Ftiemenböben mit SSorteil erftellt toerben. ©. SFtauep,
SSafel.

Sluf grage 28. fjiir bie ©rftelltmg porigontaler S3ebad)itngen,
mit blo« 2 ®/o ©cfätt, eignet fiep ba« ®aepplattenfpftem @re«lp beften«.
©8 ift bie« ein butep bie eigenartige Konftruttion bebingte«, folibe«
®erraffen»@pftem, bei toelepem ®emperatureinflüffe, ©rfepiitterungen
unb ©enfungen feine Ftiffe beranlaffen tonnen. Saf. @re«lp in
©olotpurn toiinfept mit grageftetter in Sßerbinbung gu treten.

Sluf grage 30. ®ie „UnfaKfaffe feptoeigerifeper ©epreinermeifter"
in Sugern ober bie „©emerbeunfaHfaffe" in 3üriep.

®lottl)elfrrf)uU)rtu«-lteuPn;uiî(»rel. 5>ie03lttl'euavt>elteit
(itthlttÜ»« ©Inoliefmmg). SSorfepriften im ©oepbaubureau gu
begiepen. ©ingabetermin : ©amStag ben 27. Slpril, naepm. 2 llpr,
an ba« SSaubepartement.

§d)liidjtp«M»w«*gu»l|o*u»tgDt»|ol. Di« PnUvnrbeiton
für ba» fUiljlljau«, belt gdiweitteUitll unb bie fiuediteu-
mopmunj, fotoie bie ©ig»fernrbeiten für Kitplpau« unb Knecpten»

wopnung. SSorfepriften im ©odjbaubureau gu begiepen. ©ingabe»
termin : ©amStag ben 27. Slpril, naepmittag« 2 llpr, an ba« iSau»

bepartement.

Sie §rf|ttl0emeinbe ©bereg® bei ^ifrpofajeU ift im
ffalle, ein «rdiullohetl erfteüen gu laffen unb toirb über bie Slit«--

füprung ber Paurer-, llutmer-, §d|reitter-, ©lufer- unb
$penglerarbeitett Konfttrreng eröffnet. SReflettiercnbe wollen fid)
bi« 21. Slpril bei 3. ©igenmann in Unteregg rnelben, toofelbff auep

näherer Sluffd)lup erteilt toirb.

Die ifelbfrtriiijenigefeUfdinft O)ror?wrt«0en (Sugern) ift
Witten«, ein neue» #rheibenirnu» gu erftetten unb eröffnet Kon»
turreng über fämtlicpe Slrbeiten. Sßläne unb SSebingungen tonnen
beim Sßräfibenten 81. ©über eingefepen toerben. ©cpriftlicpe Offerten
über ©ingels unb ©efamtattorb finb bi« 1. SJtai unter ber Sluffcprift

„©epeibenpauSbau" an ben Söorftanb ber gelbfepiipengefettfdiaft ein=

jufenben.

gtritljen- unb ^rndtenbuuten in Dlepikuu, 3n ber
„Krone" SÜBeptfott finbet am 26. Slpril, naepmittag« 2 Upr, eine 3lb=
fteigerung über naepbenannte iSauten ftatt:

1. ®ie ©rftettung einer eifernen Drüdte beim ®palpof Kernten,
bie Sierfepung bc« Sffiupre« unb bie Korreftion ber ©trape.

2. ®ie ©rftettung einer ©trape 3. Klaffe beim SSapnpof Kernten.
3. ®ie ©rftettung einer ©trnpe 3. Klaffe im @ulbi«loo, nebft

®rotioiranlage unb Kanafifation.
4. ®ie Korrettion ber ©trape 2. Klaffe im ®orfe tttobenpaufen.

;/ // « w ft « // ff
®ie Sßläne, SSornuSntape unb ïSauborfcpriften liegen ingtoifepen

in ber (SemeinbratSfangtei gur ©infiept offen.

Dte (!Brb-, ptunvee-, Jimtueemnuno- uub gtetupnuef-
uebeiten (leptere in ©rantt, ®ieritoner unb SSerner ©tein), fotoie
bie ^gieußlev- unb Dnülbedteruebelten unb bie Sieferitng bon

T-||rtUten sum neuen 3fttenbau für bie SRännernbteilung ber Sin»

ftalt §t. Ileban (ßugern). Sßläne unb SSebingungen tonnen auf
bem SSureau be« Kanton«baumcifter« in Sägern, SRegierungëgebâube
3. ©toef, eingefepen unb Kopien ber SSebingungen bafetbft begogen
werben. Offerten finb berfcploffen mit ber Sluffcprift „©ingabe für
3ettenbau @t. Urban" bi« ©amstag ben 4. Sftai bem SSaubepartement
be« Kanton« Sugern eingnreiepen.

Die lUrttmnlucrumltuu!} bet* §tabt 3üeid) eröffnet
unter ben ©anbwertern im ©tabtgebtet freie Konturreng über Sieferung
bon 4 gtoeifpännigen gueeußtuageu, 4 einfpännigen ggjeeuß-
wagen, 8 Daubfpviptuiioeldien für SESrottoir«. Ueber bie Sieferung«»
bebingungen unb SSorfepriften tnnn bei ber SRaterialberwaltnng Sie

nötige Sluêfunft eingeholt werben. UebernapmSofferten mit ber Ueber»

feprift „Sieferung bon ©prengwagen" finb bi« ben 20. Slpril an ben
SSorftnnb be« SSauwefen«, Slbteilung II, ©tabtpau« 3ü*i<P, etngureiepen.

,\u»fiil)ruu0 ber pliturer-, Bimwermumt»-, Dedter-,
beugler- uub ©Uuferurbelteu gum DUieberaufbau be«
©eltououtiegebüubeo mut §d|le>r?ßut «tuf freubeufelo bei
ffifdjeug, Sßlan fantt SöorauSmap finb auf bem SSureau bon lt. Slferet,
Slrepitett in SBeinfelben, eingufepen unb bie Offerten bi« 20. Slpril
an Sß. 31. 3epnber, ©tattpalter auf gfreubenfel«, eingnreiepen.

iteue» êdfullfuu» iu ©unten (Jlpyengeil 3.-|ip.)
gümtlidfe §d)t*einer-^rbeit, eiufrifliel|Ud| ^ieferuu« be»
bugu uötirten Ifolje». Slrbeitebefcpriebe, fowie bie nötigen ®etail»
geiepnungen Tonnen bei ©emeinbebauperr gg. ©epefer eingefepen toerben,
too auep jebe Weitere Sluêtunft erteilt wirb. Offerten finb fepriftlicp
unb berfeploffen eingugeben bi« ©onntag ben 21. Slpril.

Die Arbeiten eine» Iteubntte», beftepenb in Puurer-,
iitnutertuunn»-, §d|reiner- uub gdjlolferafbeiten. Sßlan
unb Saftenpeft liegen bei Qopann Sßfifter, SRoosgaffe, Kerger«, gur
©infidit auf, an toclcpen auep ©ingaben eingeht ober gefamtpaft bi«
©onntag ben 21. Slpril gu riepten finb.

Die fünttlidjen lluterbauorbeiteu ber glitte guigne-
ldßier-©l»welier, al«: ©rb- uub ^elsurbeiteu, ptuuern,
©ntutälferungen, ®uuuel, gunlïbuuteu, Defdjotterung,
©Ijunffterung u»n gtrußen uub Pegen, fowie ba« gegen
be« ©berbuue». Sßläne, Koftenbercepnung unb SSauborfepriften
liegen im teepnifepen SSureau ber SSapngefettfepaft in ©lobelier gur
©infiept auf. UebernapmSofferten finb fepriftlicp unb berfcploffen unter
ber Sluffcprift „sSapnbau ©aignelégier=@lobetier" bi« 30, Slpril an
ba« SSureau be« SöermaltungSrate« in ®el«berg eingttreiepen.

©rltelluug eine« ffietuentroltrenltitnal« in ber Jltjdjen-
bcraltvapc lUiutertpur bon 136 SFleter Sänge unb teil« 45,
teil« 30 cm Sieptweite, mit ©infteigfepäditen unb ©eptammfammlern.
Sßlan, Sßorausmape unb SSaubovfdjriften liegen gur ©infiept auf bem

teepnifepen SSureau be« SSauamte« (©tabtpau«, 3immcr Sir. 16). Ueber»

napm«offerten finb bi« ®onner«tag ben 25. Sttpril, abenb«, mit ber

Sluff^rift „Kanalifation" bem SSauamte berfcploffen eingureiepen.

Die 3t»yl)itlt-|f«lutiou«- uub bie ©ruuiturbeiteu
junt îteubuu un Dftdergu|Te-D»»tnuringülifU 3ofiugett.
®ie Sßläne, allgemeinen unb fpegtctteu SSebingungen fönnen bi« 27.
Slpril, abenb« 5 llpr, auf ber ©emeinbefanglei ^"fingen eingefepen
werben, wofelbft auep bie Sßiei8eingabe=3formulare begogen werben
fönnen. Singebote finb bi« 30. Slpril, abenb« 5 llpr, franfo unb
berfdjloffen mit ber Sluffdjrift „Steubau ©emeinbe 3ofingen" bem
©emeinberat elngufenben.

Duuurbritrn für (Oberwintertpur :
1. ®ie Sluäfiiprung ber ftunu(iruti«n«urbrilru famt 3uleit»

ungen unb ©ementfepäepten in ber Keplpofftrape im ®orfe Ifrgi.
2. ©rftetten einer ©rutrntrdjuU läng« ber Keplpofftrapc.
3. Sieferung unb Segen bon cirfa 100 SFleter 25 em ©m«nt-

rüifrrn gur Kanatifierung be« ©eptopgraben« in §egi.
Sßläne unb SSauborfepriften liegen bei Sßräfibent ®uber»S8runner

in §egi gur ©infiept offen, Welcher auep gu weiterer Sluäfunft bereit
ift. ©diriftliepe Singebote über bie eine ober bie anbete biefer Slrbeiten
ober für alle gufammen finb berfeploffen bi« 20. Slpril an ©emeinb»
rat Sßeter in §egi eingureiepen.
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Auf Frage St. Gasröhren, auch gebrauchte Siedcröhren, so-
wie jede Art Etsenröhren liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage SS. Kitt zum soliden Verbinden von endlosen Leder-
treibriemen liefert samt Gebrauchsanweisung die Riemenfabrik von
Wanner u. Co., Horgen.

Auf Frage SS. Unterzeichnete Firma liefert einen unübertroffenen
Kitt zum Kitten endloser Kernlederriemen. Belieben Sie sich zu wenden
an Jacob, Wiederkehr u. Co. in Winterthur.

Auf Frage SS. Vorzüglichen und bewährten Kitt zum Kitten
von Kernlederriemen liefern Hünerwadel u. Co., Riemenfabrik, Horgen.

Auf Frage SS. Spritzen und Pumpen -jeder Art, auch ge-
brauchte, liefert billig, stets Vorrat, Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage. L3. Wir haben eine gut erhaltene Saugspritze mit
cirka 6 Liter Wafferlieferung per einfachen Druck billig abzugeben.
Gimpert u. Cie., Spritzenfabrikanten in Küßnacht (Zürich).

Auf Frage 28. Wenden Sie sich an Emil Söquin, Euböolith-
Werke, Rüti (Zürich).

Auf Frage S3. Verlangen Sie Prospekte und Muster von
„Euböolith" von Felix Beran in Zürich. Dasselbe wird am besten
direkt auf Beton verlegt und bildet einen für Werkstätten geeigneten
Boden.

Auf Frage S8. Die fugenlosen Badeuiafußböden der Badenia-
Werke (Inhaber Emil Mauch, Architekt in Basel und Rheinfelden)
eignen sich für Ihren Zweck vorzüglich. Diese immer mehr Aner-
kennung findenden Badeniafußböden werden in jeder beliebigen Farbe
und Mischung (Sägmehl, Kork, Asbest ec.) in einem Guß ohne Fuge
hergestellt und haften sowohl auf Stein, Beton, Eisen oder Holz
(Bretterunterlage), wie überhaupt auf jedem in sich selbst festen und
trockenen llnterboden. Die Badeniafußböden können geglättet, ge-
schliffen, poliert, geölt und gewichst werden, sie sind fußwarm, schall-
dämpfend, feuersicher und in hohem Maße widerstandsfähig gegen
Säure, Wasser, Frost und Abnutzung, sie treiben nicht und werden
nicht rissig, begehen sich sehr angenehm und können ohne große Mühe
und Kosten stets staubfrei und rein gehalten werden. Bei all' diesen
Vorzügen sind die Bavcniafußböden in der Herstellung und im Unter-
halt verhältnismäßig billig, auch wird für gute Ausiührung zwei-
jährige Garantie gewährt. Es sind bereits viele tausend Quadrat-
meter fugenlose Badeniafußböden gelegt worden, welche sich bestens
bewähren. Die Badenia-Werke Emil Mauch in Basel werden Ihnen
auf Wunsch mit Mustern, Preisen, Drucksachen und Ratschlägen gerne
dienen.

Auf Frage S8. Fragen Sie bei der Wolithfabrik Rilltet u.
Karrer in Wildegg oder bei den Euböolithwerken Soguiu in Rüti
(Zürich) an.

Auf Frage Sk. Schwefelsäurefabrik Gebrüder Schnorf in Uetikon
am Zürichsee.

Auf Frage 27. Ersuche Sie um Aufgabe Ihrer Adresse. Emil
Söquin, Enböolith-Werke, Rüti (Zürich).

Auf Frage 27. Das unter 25 Gesagte gilt auch für Sie, wo-
bei noch bemerkt wird, daß die fugenlosen Badeniafußböden weder
Luft noch Wasser durchlassen unv daß dieselben auf ausgetretenen
Bretter- oder Riemenböden mit Vorteil erstellt werden. E. Manch,
Basel.

Auf Frage 28. Für die Erstellung horizontaler Bedachungen,
mit blos 2 "/» Gcfäll, eignet sich das Dachplattensystem Gresly bestens.
Es ist dies ein durch die eigenartige Konstruktion bedingtes, solides
Terrassen-System, bei welchem Temperatureinflüsse, Erschütterungen
und Senkungen keine Risse veranlassen können. Cas. Gresly in
Solothurn wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 30. Die „Unfallkasse schweizerischer Schreinermeister"
in Luzcrn oder die „Gewerbeunfallkasse" in Zürich.

Sudmisfions Anzeiger.
Gotthelfschulhaus-Uouba« Käset. Die Glaserarbeiten

(inklusive Glasliefernng). Vorschriften im Hochbandnreau zu
beziehen. Eingabetermin: Samstag den 27. April, nachm. 2 Uhr,
an das Baudepartement.

KchlachthausvergrößerungKasel. Die Malerarbeiten
für da» Kühlhaus, den Schweinestall und die Knechten-
wohnung, sowie die Gipserarbeiten für Kühlhaus und Knechten-
Wohnung. Vorschriften im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabe-
termin: Samstag den 27. April, nachmittags 2 Uhr, au das Bau-
département.

Die Kchulgemeinde Gberegg bei Kischofszell ist im
Falle, ein Kchullokal erstellen zu lassen und wird über die Aus-
führung der Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser- und
Spenglerarbeiten Konkurrenz eröffnet. Reflektierende wollen sich

bis 21. April bei I. Eigenmann in Unteregg melden, woselbst auch

näherer Aufschluß erteilt wird.

Die Feldschützengesellschaft Groszmange« (Luzern) ist
willens, ein neues Scheibenhaus zu erstellen und eröffnet Kon-
kurrenz über sämtliche Arbeiten. Pläne und Bedingungen können

beim Präsidenten A. Huber eingesehen werden. Schriftliche Offerten
über Einzel- und Gesamtakkord sind bis 1. Mai unter der Aufschrift

„ScheibcnhauSbau" an den Vorstand der Feldschützengesellschaft ein-
zusenden.

Straßen- und Krürkenbanten in Metzikon. In der
„Krone" Wetzikon finder am 26. April, nachmittags 2 Uhr, eine Ab-
steigerung über nachbenannte Bauten statt:

1. Die Erstellung einer eisernen Krücke beim Thalhof Kernten,
die Versetzung des Wuhres und die Korrektion der Straße.

2. Die Erstellung einer Straße 3. Klasse beim Bahnhof Kernten.
3. Die Erstellung einer Straße 3. Klaffe im Guldisloo, nebst

Trottotranlage und Kanalisation.
4. Die Korrektion der Straße 2. Klasse im Dorfe Robenhausen.
5. „ 3

/ „
Die Pläne, Vorausmaßc und Bauvorschriften liegen inzwischen

in der GemeindratSkanzlei zur Einsicht offen.

Die Erd-, Maurer-, Dimmermann»- und Steinhauer-
arbeiten (letzlere in Granit, Dierikoner und Berner Stein), sowie
die Spengler- und Dachbeckerarbeiten und die Lieferung von

I'-Kalken zum neuen Zellenbnu für die Männcrabteilung der An-
stall St. Urban (Luzern). Pläne und Bedingungen können auf
dem Bureau des Kantonsbaumcisters in Luzern, Regierungsgebäude
3. Stock, eingesehen und Kopien der Bedingungen daselbst bezogen
werden. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrist „Eingabe für
Zellenbau St. Urban" bis Samstag den 4. Mai dem Baudepartement
des Kantons Luzern einzureichen.

Die Materialverwaltung der Stadt Zürich eröffnet
unter den Handwerkern im Stadtgebiet freie Konkurrenz über Lieferung
von 4 zweispännigcn Sprengwagen, 4 einspännigen Spreng-
wagen, 8 Handsprihwirgetchen fürTrottoirs. Ueber die Lieferung«-
bedingungen und Vorschriften kann bei der Materialverwaltung die
nötige Auskunft eingeholt werden. Uebernahmsofferten mit der Ueber-
schrift „Lieferung von Sprengwagen" sind bis den 26. April an den

Vorstand des Bauwesens, Abteilung II, Stadthaus Zürich, einzureichen.

Ausführung der Maurer-, Zimmermanns-, Decker-,
Spengler- und Glaserarbeiteu zum Miederaufbau des
Oekonomiegebäudes am Schloßgut auf Freudenfels bei
Eschenz. Plan samt Voransmaß sind auf dem Bureau von U. Akeret,
Architekt in Weinfelden, einzusehen und die Offerten bis 26. April
an P. A. Zehnder, Statthalter auf Freudenfels, einzureichen.

Neues Kchulhau« in Gonten (Appeuzell I.-Uh.)
Sämtliche Schreiner-Arbeit, einschließlich Lieferung des
dazu nötigen Kolzes. Arbeitsbeschriebe, sowie die nötigen Detail-
zeichnungen könne): bei Gemeindebauherr Fz. Schefer eingesehen werden,
wo auch jede weitere Auskunst erteilt wird. Offerten sind schriftlich
und verschlossen einzugeben bis Sonntag den 21. April.

Die Arbeiten eines Neubaues, bestehend in Maurer-,
Zimmermanns-, Schreiner- und Schlolferarbeiten. Plan
und Lastenheft liegen bei Johann Pfister, Moosgaffe, Kerzers, zur
Einsicht auf, an welchen auch Eingaben einzeln oder gesamthaft bis
Sonntag den 21. April zu richten sind.

Die sämtlichen Unterbauarbeiten der Linie Saigne-
lêgier-Glovelier, als: Erd- «nd Felsarbeiten, Mauern,
Gntwälferungen, Tunnel, Kunstbauten, Keschotterung,
Chaussterung von Straßen und Wegen, sowie das Legen
des Oberbaue». Pläne, Kostenberechnung und Bauvorschriften
liegen im technischen Bureau der Bahngesellschaft in Glovelier zur
Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind schriftlich und verschlossen unter
der Ausschrift „Bahnbau Saignelögier-Glovelter" bis 36. April an
das Bnreau des Verwaltungsrates in Delsberg einzureichen.

Erstellung eine» Cementröhrenkanala in der Mischen-
bergstraße Winterthur von 136 Meter Länge und teil« 45,
teils 36 em Lichtweite, mit Einsteigschächten und Schlammsammlern.
Plan, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen zur Einsicht auf dem

technischen Bureau des Bauamte« (Stadthaus, Zimmer Nr. 16). Ueber-
nahmsofferten sind bis Donnerstag den 25. April, abends, mit der

Aufschrift „Kanalisation" dem Bauamte verschlossen einzureichen.

Dir Asphalt-Isolotions- und dir Granitarbeiten
zum Ueuba« an Ufistergajfe-Roomaringäßli Zofingen.
Die Pläne, allgemeinen und speziellen Bedingungen können bis 27.
April, abends 5 Uhr, auf der Gemeindekanzlci Zofingen eingesehen
werden, woselbst auch die PieiSeingabe-Formulare bezogen werden
können. Angebote sind bis 36. April, abends 5 Uhr, franko und
verschlossen mit der Aufschrift „Neubau Gemeinde Zofingen" dem
Gemeinderat einzusenden.

Kauarbeiten für Gberwinterthur:
1. Die Ausführung der Kanalisatiousarbeiten samt Zuleit-

ungen und Cementschächten in der Kehlhofstraße im Dorfe Kegi.
2. Erstellen einer Cementschale längs der Kehlhofstraße.
3. Lieferung und Legen von cirka 166 Meter 25 ein Cement-

röhren zur Kanalisierung des Schloßgrabens in Hegt.
Pläne und Bauvorschriften liegen bei Präsident Huber-Brunner

in Hegi zur Einsicht offen, welcher auch zu weiterer Auskunst bereit
ist. Schriftliche Angebote über die eine oder die andere dieser Arbeiten
oder für alle zusammen sind verschlossen bis 26. April an Gemeind-
rat Peter in Hegi einzureichen.
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